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"Städte sind Motoren der europäischen Entwicklung. Die nachhaltige Stärkung der Städte
ist daher ein Ziel der Bundesregierung. Auch wenn sich die Herausforderungen für die
Städte weltweit erheblich unterscheiden, kann das europäische Modell dabei wichtige
Impulse und Beiträge liefern für eine sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige
Stadtentwicklung", sagte Achim Großmann, Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesstadtentwicklungsminister, kürzlich auf der Architekturbiennale in Venedig. Im
Mittelpunkt der Diskussion stand die Frage, welche Instrumente den Städten und
Kommunen heute für eine nachhaltige Stadtentwicklung zur Verfügung stehen und welche
Möglichkeiten die Kommunen haben, bestehende Stadtstrukturen neu zu beleben und
Entwicklungsimpulse zu geben. "Die Ideen und Konzepte, die wir der Entwicklung unserer
Städte zu Grunde legen, haben sich nicht nur in Europa bewährt und bieten eine
zukunftsfähige Perspektive. Wir wollen funktionsfähige Städte von hoher Qualität und
Identität, die eine Funktionsmischung von Wohnen und Arbeiten, Handel, Wirtschaft,
Wissenschaft, Freizeit und Kultur erhalten. Das ist vor dem Hintergrund der
demografischen Entwicklung in Europa eine Herausforderung, zu deren Lösung wir alle
beitragen müssen", so Großmann.
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